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Man sieht es schon von außen am liebevoll gepflegten Balkon
in der Altenwohnanlage Teningen, wo Walter Schmidt seit elf-
einhalb Jahrensehrgernewohntundaufeinerfülltes Lebenzu-
rückblicken kann.

Dieses Gefühl wird zur Gewissheit, wenn man dem Achtzig-
jährigen, in Teningen geborenen Jubilar gegenübersteht, der
sein Schicksal in der Hand hatte. Zwar musste er noch zur Hitler-
jugend und wurde auch eingezogen. Doch nach einem Tag Aus-
bildung am Maschinengewehr etc. ist er zusammen mit einigen
Kameraden geflüchtet und dabei ist seine Einstellung zum
Schießgerät gar nicht so negativ, war Walter Schmidt doch über
40 Jahre Jäger. Diese positive Einstellung zur Natur schlägt sich
auch in anderen Urkunden nieder, die an der viel geschmückten
Wand hängen: 50-jährige Zugehörigkeit zum Angelsportver-
ein, bei dem er Gründungsmitglied war. Andere Vereinsurkun-
den belegen die 25-jährige Aktivität zum Gesangverein und
auch die Treueurkunde für 50 Jahre bei der Emmendinger
Schützengesellschaft ist dabei.

Es gratulierte am vergangenen Donnerstag auch der VdK, in
demderJubilarnochBeisitzer ist,wasaufgrundseinergeistigen
und körperlichen Frische nicht wundert. Eigentlich wären zehn
Vereine zu nennen und fast vergisst man, dass Walter Schmidt
auch noch ein Berufsleben hatte. Der gelernte Schlosser war sie-
ben Jahre lang bei Tscheulin tätig und hat sich dann selbststän-
dig gemacht mit Bagger und Mähdrescher und Brennholzher-
stellung. Seinen Lebensunterhalt verdiente er dann während
seiner 17-jährigen Tätigkeit beim Elektrounternehmen Flösch
in Nimburg.

In Teningen ist Walter Schmidt aber aus einem anderen
Grund noch sehr bekannt, hat er doch „im Moos“, das ist im Un-
terwaldhinterdemBaggersee inRichtungRiegel,eineForellen-
zuchtanlage angelegt und auch die dazugehörigen Räucher-
kammern. So nebenbei erfährt man hier, dass Walter Schmidt
mit dem Schubkarren 2.000 Kubikmeter Grund abtransportie-
ren musste.

Der Witwer hat zwei Kinder, vier Enkel und zwei Urenkel, die
den Jubilar gerne besuchen, denn er macht auch Musik und be-
dient noch immer die diatonische Harmonika, wobei er keine
Noten braucht und Bürgermeister-Stellvertreter Fritz Schlot-
teer machte den Test, aus 100 Liedern einige auszuwählen und
war beeindruckt von dem Können des Jubilars.

In bester geistiger und körperlicher Frische feierte Walter
Schmidt seinen 80. Geburtstag, wozu ihm Bürgermeister-Stell-
vertreter Fritz Schlotter die Glückwünsche der Gemeinde über-
brachte.

SpoFunnis (der Sport-, Fun- und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen/Teningen) führte in der vergangenen Woche das traditio-
nelle Erlebniscamp durch. Während der sieben Tage auf der
Lochmühle bei Furtwangen wurden die Teilnehmer in vier
Kleingruppen aufgeteilt. Jede Kleingruppe plante und gestal-
tete jeweils einen Programmpunkt, verschiedene Tagesregeln,
ein Abendessen sowie einen Programmpunkt für den Ab-
schlussabend.Außerdemwarsieeinmal fürdieZubereitungdes
FrühstückszuständigundbekamtäglicheinesogenannteHaus-
aufgabe zugeteilt (Snack machen, Toilette putzen, Bad putzen
oder Müll aufsammeln). Insgesamt entwickelte sich so ein sehr
buntes und abwechslungsreiches Programm mit Programm-
punkten wie „Verstecki“, einem Fußballturnier, Schatzsuche
oder einer Mischung zwischen Räuber & Gendarm und Schnit-
zeljagd. Das tägliche Abendessen bot ebenfalls eine interessan-
te und leckere Vielfalt: So gab es belegte Baguettes á la Mr. Sub,
Hamburgermit selbstgemachtenFrikadellen,Pfannkuchenmit
verschiedenen Belägen oder Nudelsuppe und Rindfleisch. Alles
selbst (und unter Anleitung) zubereitet von den Teilnehmern.
Das Abendprogramm – gestaltet von den Mitarbeitern – mit
Film, Wettspielen oder Kreisspielen rundete das Programm des
Erlebniscamps ab. Große Zustimmung fand unter den Teilneh-
mern auch der kalte Bach in unmittelbarer Hausnähe. Manche
Teilnehmer verbrachten ihre freie Zeit nahezu ausschließlich in
diesem Gewässer. Insgesamt ging eine sehr schöne und ab-
wechslungsreiche Woche am 6. August zu Ende.

Ein großes Dankeschön geht an die Firma „Obst und Gemüse
Nehls“ aus Freiburg, die das Camp mit Obst und Gemüse ver-
sorgte.

DasFerienprogrammvonSpoFunnisgeht jedochweiter.Vom
29. August bis 2. September sowie vom 5. bis 9. September läuft
das Hallenferienprogramm „Sport & Fun“. Start ist jeweils um 9
Uhr, Ende immer um 13 Uhr. Im Rahmen des Ferienprogramms
findet auch das Fußball-Grümpelturnier „Kick it like you like“
statt. Teilnehmen können alle fußballbegeisterten Kinder und
Jugendliche im Alter von 8 bis 14 Jahren. Das Turnier findet am
7., 9., und 10. September statt. Anmeldung ist erforderlich. Alle
Infos dazu im Spüro 4You unter Telefon 07641 / 9379999.

Infos zu allen SpoFunnis-Aktivitäten, Zielen und Aufgaben
gibt es auf den Internetseiten www.spofunnis.de oder www.
facebook.de/spofunnis und können unter Telefon 07641 /
9379999 oder per E-Mail spofunnis@web.de erfragt werden.
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